
IV. Plankostenrechnung

1. Aufgaben:

- Planung des Betriebsablaufs

- Kontrolle der Wirtschaftlichkeit

- Bereitstellung von Zahlenmaterial für dispositive Zwecke

- Kalkulation der betrieblichen Leistungen



IV. Plankostenrechnung

2. Abgrenzung:

- Istkosten Nachkalkulation

- Normalkosten Verrechnungssätze als Durchschnitts-
werte der Istkosten vergangener 
Perioden

- Plankosten sämtliche Größen, wie Ausbringung, 
sowie Mengen und Preise der 
benötigten Produktionsfaktoren sind 

geplant 



3. Begriffe

- Standardkosten

auf eine Kostenträgereinheit bezogene Plankosten 

durch genaue Analysen leistungsbezogen ermittelbar

- Budgetkosten

geplante Kosten für einen bestimmten Zeitraum für Kostenstellen,

für die es keine verursachungsgerechten leistungsbezogenen Standards gibt

(z.B. Verwaltung oder Vertrieb)



3. Begriffe

- Sollkosten

geplante Kosten der jeweiligen IST-Beschäftigung einer Kostenstelle -      die 
Plankosten werden von der Planbeschäftigung auf die Istbeschäftigung 
umgerechnet.

Istbeschäftigung

Sollkosten = fixe Plankosten + variable Plankosten * ----------------------

Planbeschäftigung 

Verrechnete Plankosten

Die gesamten geplanten Kosten je Kostenart einer Kostenstelle werden mit der 
dazugehörigen geplanten Ausbringungsmenge in Beziehung gesetzt 
(Plankostenverrechnungssatz).

Mit diesem Verrechnungssatz werden alle produzierten Leistungen (Teile) 
dieser Kostenstelle bewertet. 



4. Systeme der Plankostenrechnung

4.1. Starre Plankostenrechnung

Für jede Kostenstelle werden die Plankosten nur für einen einzigen 
Beschäftigungsgrad (Planbeschäftigung, -ausbringung, -leistung) 
ermittelt.

Plankosten werden nicht auf die Istbeschäftigung umgerechnet

Beispiel: 

Planbeschäftigung: 10.000 Stück; Plankosten:  € 80.000

Istbeschäftigung:      8.000 Stück; Istkosten:     € 75.000



4.2. Flexible Plankostenrechnung

- Trennung in fixe und variable Plankosten

- Anpassung der variablen Plankosten an die Istbeschäftigung:

Istbeschäftigung

Sollkosten = fixe Plankosten + variable Plankosten * ----------------------

Planbeschäftigung



4.2.1. Flexible Plankostenrechnung als Vollkostenrechnung

Kostenstellenrechnung: Zur Kostenkontrolle - Aufteilung der Plankosten in 
fixe und variable Kostenbestandteile

Kostenträgerrechnung: Zur Kalkulation - verrechnete Plankosten d.h. keine 
Aufteilung in fixe und variable Kostenbestandteile

Beispiel 

(Fortführung des Beispiels auf der starren Plankostenrechnung):

Plankosten: Fixe Kosten € 30.000; variable Kosten € 50.000



4.2.2. Flexible Plankostenrechnung als Grenzkostenrechnung 

Strikte Trennung von fixen und variablen Kostenbestandteilen in der 
Kostenstellenrechnung und in der Kostenträgerrechnung

Kostenstellenrechnung: Gleicher Sollkostenverlauf wie in der 
flexiblen Plankostenrechnung auf 
Vollkostenbasis

Kostenträgerrechnung: Plankalkulationssätze nur mit variablen 
Kosten

Fixkosten werden nur in der Betriebsergeb-
nisrechnung (en bloc) berücksichtigt

Beispiel:

Weiterführung des vorigen Beispiels



5. Methoden und Probleme der Kostenkontrolle

Abweichungen

Preisabweichungen Beschäftigungsabweichungen

Verbrauchsabweichungen



5.1. Preisabweichungen

Differenz zwischen Istpreisen und Planpreisen bezogener Güter und 
Dienstleistungen

Istkosten zu Istpreisen = Istmenge * Istpreis

            - Istkosten zu Planpreisen = Istmenge * Planpreis

----------------------------------------------------------

           = Preisabweichung           = Istmenge (Istpreis - Planpreis)

Beispiel:

Tatsächlich verbrauchte Zeit für Teil A beträgt 500 Std. Der Planpreis je Stunde 
beträgt € 12,-, der tatsächliche Preis jedoch € 14,-



5.2. Verbrauchsabweichungen

- wenn geplante und tatsächlich verbrauchte Mengen an Kostengütern   

  unterschiedlich hoch sind,   d.h. nach Bereinigung der Preisabweichungen

                      Verbrauchsabweichung = Istkosten - Sollkosten

Bei Einzelkosten:

Istmenge * Planpreis beim Istbeschäftigungsgrad (Istkosten)

         -    Planmenge * Planpreis beim Istbeschäftigungsgrad (Sollkosten)

Bei Gemeinkosten

fixe Plankosten + Istmenge * Planpreis beim Istbeschäftigungsgrad

          -   fixe Plankosten + Planmenge * Planpreis beim Istbeschäftigungsgrad 



5.2. Verbrauchsabweichungen

Beispiel:

Gesamt fix variabel

Planbeschäftigung10.000 Std.

Plankosten              60.000 € 20.000 € 40.000 €

Istbeschäftigung   8.000 Std.

Istkosten 40.000 €



5.3. Beschäftigungsabweichungen

Nur dann, wenn die tatsächliche mit der geplanten Ausbringungsmenge 
übereinstimmt, werden sämtliche fixe Kosten richtig weiterbelastet.

Bei Unterbeschäftigung werden zuwenig fixe Kosten, bei Überbeschäftigung zu viele 
fixe Kosten verrechnet. 

Beschäftigungsabweichung = Sollkosten - verrechneten Plankosten

jeder Kostenstelle

oder

   fixe Plankosten + variable Plankosten * Istbeschäftigungsgrad (Sollkosten)

- Planmenge * Planpreis * Istbeschäftigungsgrad



Beispiel:





6. Berücksichtigung von Beschäftigungsänderungen

oder

Wie verändern sich die Kosten, wenn die Beschäftigung sich 
ändert


